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Illustriertes humoristisch - satirisches Wochenblatt
>> Redaktion und Verlag: J. F. Boscovits.-**-'

Expedition : Waldmannstrasse 4. * Bncndrackerei W. Steffen.

Erscheint jeden Samstag, Abonnementsbedingungen. Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen an. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3. für
6 Monate Fr. 5. 50, für 12 Monate Fr. 10 ; für alle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. SO.
Mnzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild ~*0 Cts.

IllSerate per kleingespaltene Petitzeile: Schweiz 30 Cts., Ausland 50 Cts. Reklamen per Petitzeile 1
Aufträge befördern alle Annoncen-Agenturen.
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^6Sk Gedenktag,
ie Weltgeschichte gleicht des TTleeres Walten,
Den Strandesmuscbeln sind die übrone gleicb;
lüie sieb die Wellen ewig neu gestalten,
So die Geschicke und der nienschen Reich;
Ob blendend auch die Kronen Glanz entfalten,

Des Berges Gicbe wie der Schilf am Ceicb,
Sie fallen beide, ist die Zeit erfüllt,
Ob Winde säuseln, ob der Sturmwind brüllt.

Vor hundert Jahren bebt' in allen fugen
Des waffenstolzen Preussen Königsstaat;
Des Korsen fldler siegreich Schlachten schlugen,
Der sich dem TTorden als Verhängnis naht;
Was nun die Völker duldeten und trugen,
Die Frucht war es verderbensvoller Saat.
In Clios Buch mit flammenzügen steht:
Der ist der Schuldige, der da gesät!

Jn der Geschichte Büchern steht geschrieben:
So musst' es kommen, wie's gekommen ist;
Was1 frevelhaft die Grossen lang getrieben,
Gewaltsam roh bald, bald mit Pfaffenlist,
6s musste wie die Spreu im Wind Zerstieben,
Zerbersten das gebrechliche Gerüst;
Denn wo kein Volk darf leben frei im Staat,
Die Sttmde des Zerfalles unaufhaltsam naht.

Darum zürne töricht dem Verhängnis nicbt,
Dass es die morseben Balken hat zerschlagen.
Docb Selbstprüfung ist beute deine Pflicht,
Ganz Deutschland muss am tag von 3ena fragen,
Was der Erkenntnis ernster Spiegel spricht:
Was wird den Enkeln die Geschichte sagen?
Ist vollgesund noch, was so waffenstark,
Wühlt nicht geheimes Ceiden tief im mark?

Wo Wabrbeitreden für Verrat scbon gilt,
Wo Kriechen nur und Bücken führt zum Ziele,
Da ist nicht sonnenbell der freibeit Schild,
Da dient das heiligste zum Gaukelspiele;
Wo Knabenmund die grauen fiaare schilt,
Der ïïlann verleugnen muss, dass er auch mannhaft fühle,
Da klingt roie Röhn gebot'nes Hurrarufen,
Undank wird denen, die die freibeit schufen.

flur sieben Jahre nach dem Jenatag
tritt Ceipzig's Jubiläum in die Schranken,
Was diese dunkle Zeit noch bringen mag,
Schafft, dass im ernsten mann auch wach sind die Gedanken ;

Tlic wird ibn täuschen, wenn in Rollands fiaag
Verbüllungspbrasen um die Wahrheit ranken,
Zum Volke zählt er sieb und tut's mit Recht,
Des Staates Bürger ist er, nicht des Staates Knecht!
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Geâenktag.

ie Weltgeschichte gleicht cles Meeres walten,
ven Strsnäesmuscheln sinä äie Tkrone gleich;
Aie sich äie Aellen ewig neu gestalten,
So äie Leschicke unä äer Menschen Keich;
Ob blenäenä auch äie Kronen 6Isn2 entfalten,

ves Lerges Licke «ie äer Schilf sm Teick,
Sie fallen beiäe, ist äie Zeit erfüllt,
Ob Ainäe säuseln, ob äer Sturmwinä brüllt.

Vor kunäert Jakren bebt' in allen fugen
ves wsffenstol?en Preussen liönigsstaat;
Ves Korsen Aäler siegreich Schlachten schlugen,
ver sich äem Noräen sls Verkàngnis nakt;
Ass nun äie Völker äuläeten unä trugen,
Vie frucht war es veräerbensvoller Ssst.
In Llios Such mit flsmmen2ügen stekt:
ver ist äer Schuläige, äer äa gesät I

In äer Leschichte Küchern stekt geschrieben:
So musst' es kommen, wie's gekommen ist;
Aas frevelkakt äie Lrossen lang getrieben,
Lewaltssm rok balä, balä mit Pfaffenlist,
Cs musste wie äie Spreu im Ainä Zerstieben,
Zerbersten äss gebrechliche Lerüst;
Venn wo kein Volk äsrf leben frei im Stsat,
vie àtin'ci''. äes Zerfalles unsukksltsam nakt.

Vsrum 2ürne töricht äem Verksngnis nicht,
vsss es äie morschen Kalken kst verschlagen.
voch Selbstprüfung ist keute äeine Pflicht,
6sn? veutschlsnä muss am rag von Jen» fragen,
Aas äer Erkenntnis ernster Spiegel spricht:
Aas wirä äen Lnkeln äie Leschichte ssgen?
Ist vollgesvnä noch, was so wànstsrk,
Aüklt nicht czekeimes Leiäen tief im Msrk?

Ao Aakrkeitreäen für Verrat schon gilt,
Ao Kriechen nur unä Kücken fükrt 2um Ziele,
va ist nicht sonnenkell äer freikeit Sckilä,
va äient äas Heiligste 2um Gaukelspiele;
Ao Xnabenmunä äie grauen r>ssre schilt,
ver Mann verleugnen muss, äass er such mannkait fükle,
vs klingt wie f)okn gebot'nes kiurrarufen,
llnäank wirä äenen, äie äie freikeit schufen.

Nur sieben Iskre nach äem Jenstsg
«Dritt Leip2ig's Jubiläum in äie Schränken,
Aas äiese äunk>e Zeit noch bringen msg,
Schafft, äass im ernsten Msnn such wsck sinä äie Leäanken ;

Nie wirä ikn tauschen, wenn in tïolisnâs f)âsg
Verküllungspkrasen um äie Askrkeit ranken,
Zum Volke -àkit er sich unä tut's mit Keckt,
vcs Staates Kürzer ist er. nicht äes Staates Knecht!


	...

